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Checkliste

Fluchtwege – Notausgänge

Diese Checkliste hilft Ihnen als für den Bau verantwortliche Person, die möglichen Gefährdungen in Zusam-
menhang mit Fluchtwegen und Notausgängen in Ihrem Bauwerk beim Neubau oder bei der Sanierung recht-
zeitig erkennen und in der Planung berücksichtigen zu können.

Unternehmen: 

Bereich: 

Bearbeiter/in: 

Datum: 

Risikoanalyse: 
Welche möglichen Gefährdungen und Belastungen können im Bereich Fluchtwege – Notausgänge auftreten? 
Zum Beispiel zu lange Fluchtwege, fehlende Kennzeichnung, ungeeignete Türen:

Was tun?  
Mögliche Maßnahmen Geplant Angesprochen in Baubespre-

chung durch ...    am ...

Die Anforderungen des Landesbauordnungsrechts beim Errichten von Rettungswegen sind bekannt und 
 werden eingehalten.

Die einschlägigen Technischen Regeln für Arbeitsstätten, 
insbesondere die ASR A2.3, liegen vor und werden berück-
sichtigt.

 ja
 nein

Die Länge von Fluchtwegen ist begrenzt und entspricht den
Empfehlungen.

 ja
 nein

Fluchtwege und Notausgänge führen auf möglichst kurzem 
Weg ins Freie oder in gesicherte Bereiche (anderer Brand-
abschnitt).

 ja
 nein

Wenn Fluchtwege ins Freie führen, sind sie auch von außen 
gekennzeichnet und durch weitere Maßnahmen gesichert, 
sodass sie nicht verstellt werden können.

 ja
 nein

Fluchtwege sind dauerhaft, selbstleuchtend oder lang nach-
leuchtend gekennzeichnet.

 ja
 nein

Notausgänge und Fluchttüren sind so eingerichtet, dass sie 
jederzeit von innen ohne fremde Hilfsmittel leicht geöffnet 
werden können.

 ja
 nein

Notausgänge und Fluchttüren sind keine Karussell- oder 
Schiebetüren.

 ja
 nein

Fluchttüren sind so eingerichtet, dass sie in Fluchtrichtung 
aufschlagen.

 ja
 nein

Sicherheitsbeleuchtung ist vorgesehen.  ja
 nein
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Was tun?  
Mögliche Maßnahmen Geplant Angesprochen in Baubespre-

chung durch ...    am ...

Es ist ein Flucht- und Rettungsplan erstellt.  ja
 nein

Fenster, die als Notausstieg verwendet werden sollen, 
h aben ausreichende Größe. Die Fensterbrüstung und das 
Fensterbrett sind stabil ausgebildet.

 ja
 nein

Es besteht ein optisches Sicherheitsleitsystem, das einen
sicheren Fluchtweg vorgibt, um Personen zu einem Aus-
gang oder sicheren Bereich zu führen – siehe auch Check-
liste „Optische Sicherheitsleitsysteme“.

 ja
 nein

 ja
 nein

 ja
 nein

 ja
 nein

 ja
 nein

 ja
 nein

 ja
 nein

 ja
 nein

 ja
 nein

 ja
 nein

 ja
 nein

 ja
 nein
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